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Christian Deckenbrock

Die,,kleine BRAO-Novelle" im Überblick
ln Kürze tritt die,,kleine BRAO-Novelle" in Kraft. Der Beitrag stellt die praxisrelevantesten Änderungen der BRAO

sowie des RDG vor, bewertet die Zurechtstutzung des Entwurfs durch den Rechtsausschuss und skizziertweiteren
Reformbedarf im anwaltlichen Berufsrecht.

Joachim Schrey / Thomas Thalhofer
Rechtliche Aspekte der Blockchain
Die Blockchain ist derzeit insbesondere in der Bank- und Finanzbranche, aber auch in der lT-Rechtsberatung in

aller Munde. Dieser Beitrag widmet sich rechtlichen Fragestellungen, wobei im Zentrum der Überlegungen das

Datenschutzrecht und das allgemeine Zivilrecht einschließlich des AGB-Rechts stehen.
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Europäische Gerichte

EuGH 09.03.17 - C-342/15
Billigung des Notarvorbehalts bei Beglaubigungen
(Anm. L. Böttcher)

Verfassungsgerichte

BVerfG 08.O2.I7 - 1 BvR 2973/14
Meinungsfreiheit und Schmähkritik -
,,Obergauleiter der SA-Horden"

Zivilgerichte

BGH 08.LL.16 - XtZR552/15
Unzulässige Darlehensgebühr für Bauspardarlehen
(Anm. M. Artz)

BGH 25.10.1ó - il ZR 230/15
Keine Befugnis zur Einberufung der Gesell-
schafterversammlung

BGH 08.11.16 - |2R304/15
Befugnis zur Einberufung der
GmbH -Gesellschafterversamml un g
(Anm. H.-U. Wilsing/ M. Kleemann)

BGH 15.03.17 - V|t ZR 270/ 1.5

Begründung der Eigenbedarfskündigung -
Alternativwohnraum und Härtefall

BGH 08.03.17 - X|ZB 192/1.6
Ausbildungsunterhalt bei Auf nahme eines
Lehramtsstudiums nach einer Banklehre

BGH 1"8.01.17 -X'|ZB 544/15
Beschwerde der Ehefrau im postmortalen
Vaterschaftsfeststellu n gsverfa hren

BGH 24.O1".I7 - Vt ZB 21./ 1.6

Gebührenanfall bei Erlass eines Versäumnisurteils
ohne entsprechenden Prozessantrag
(Anm. H.-i. Mayer)

OLG HambureOB.O21.7 - 7
Besch leunigungsbeschwerde
verzögerten Gutachtenerstellung

OLG Frankfurt a.M. 02.12.16 - I9W 235/L6
Verfahrensgebühr bei doppelter Einreichung
der Klage (Ls.)

Strafgerichte

BGH 2t.I2.tó - 1 StR 25-a/16
Erpressungsvorwurf gegen Abschleppunter-
nehmer nach Parkkrallen-Einsatz
(Anm. H. Kudlich/J. Koch)

BGH 25.10.1ó - 2 StR 386/16
Fehlerhafte Strafzumessung aufgrund
Asylbewerbereigenschaft

Verwaltungsgerichte

BVerwG 24.1I.1,6 - 5 C 57 / 15
Trennungskinder als Haushaltsmitglieder beim
umgangsberechtigten Elternteil

BVerwG 28.O2.I7 - 6C28/16
Bewilligung von Fahrtkosten zum
Verhandlungstermin
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BAG L5.0ó.1 6 - 4 AZR 485 / 14
Rechtskraftumfang eines klageabweisenden
Urteils im Vorprozess (Ls.)

Finanzgerichte

BFN 1_9.OI.17 - Vt R 7 5/r4
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Dirk Zeranski

Ausschluss derAnsprüche auf Pflichtteilsergänzung und Schenkungsr[ickforderung
wegen Fristablaufs
Der Beitrag beschäftigt sich mit der Zehn-Jahres-Frist bei Pflichtteilsergänzung und Schenkungsrückforderung.
Dabei geht er auf den Begriff der Leistung des verschenkten Gegenstands im Pflichtteils- und im Schenkungsrecht
ein und bespricht die wichtige Frage des Fristbeginns bei Grundstücksschenkungen.

Tonio Walter

Der vermeintliche Tötungsvorsatz von,,Rasern"
Nach der Rechtsprechung des BGH zum dolus eventualis haben Raser - abgesehen von Amokfahrern und Selbst-

mördern - keinen bedingten Tötungsvorsatz. lm geltenden Recht empfrehlt es sich nicht, daran zu rÜtteln. Handeln

muss der Gesetzgeber - allerdings nicht so, wie es der Bundesrat vorgeschlagen hat.

Zur Rechtsprechung

Katja Langenbucher
Kündigungsrecht der Bausparkassen zehn Jahre nach Zuteilungsreife
(BGH, NJW 2077,1,3781
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Schulze: Bürgerliches Gesetzbuch (Matthias Lehmann) . Krumm / Kuhnert / Staub / Weber:

Straßenverkehrssachen ( Peter Dauer)
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Europäische Gerichte

EuGH 25.01.17 - C-367/15
Pauschale Entschädigung in Höhe des Doppelten
der angemessenen Nutzungsvergütung
(Anm. R. Hauck)

EUGH L2.10.1.6 - C-1,66/15
Weiterverkauf von Sicherungskopien gebrauchter
Software (Ls.)

Verfassungsgerichte

BVerfG 09.O2.I7 - 1 BvR 967 /15
Abbildung von Prominenten im öffentlichen Raum
durch die Presse - Kachelmann

BVerfG 09.02.17 - l BvR 2897/14,1-BvR79O/L5
Abbildung von Promínenten im privaten Raum
durch die Presse - Kachelmann

BVerfG 3t.1O.1,6 - 1 BvR 871/13,1 BvR 1833/13
Besserstellung von Ehegatten bei der Zweit-
wohnungsteuer (Ls.)

Zivilgerichte

BGH 2I.O2.17 - Xt 7R L85 / 16
Kündigung von Bausparverträgen durch die
Bausparkasse

BGN 23.I1.Ió - Vilt 2R269/1"5
Wirksame Klausel zur Einbeziehung von über-
führungskosten durch Dritte (Anm. M. Mann)

BGH 22.02.17 - tV ZR 289 /14
Mitwirkungsobliegenheit in der Berufsunfähig-
keitsversicherung (Anm. D. Looschelders)
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BGH L4.1"2.16 - V| ZB 29 / 1_6

Kosten bei Nichtzahlung des Auslagenvorschusses
im selbstständigen Beweisverfahren
(Anm. l. Fuhrmann)

OLG Hamm 09.OI.17 - 4 UF L81./t6
Widerruf eines Unterhaltsanerkenntnisses im
Beschwerdeverfahren

StrafgerÍchte

BGH L4.02.1.7 - 4 StR 422/15
Drogenfahrt nach länger zurückliegendem
Konsum - THC-Grenzwert (Anm. C. Krumm)

BGl, 07.02.17 - 1 BGs 7 4/ 17
Antrag des,,Cum/Ex-Ausschusses" auf Durch-
suchung von Kanzleiräumen
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Rechtsmissbrauch bei Entschädigungsverlangen
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BSG 1.5.11..16 - B 2 U 12/15 R

Fußballturnier als betriebliche Gemeinschafts-
veranstaltung - Arbeitsunfall

BSG 20.1"2.16 - B 2 U 16/15 R

Kein Wegeunfall nach Falschabbiegen aus unauf-
klärbarem Grund (Ls.)

Gesellschaftsrecht
Sozialversicherungspf licht des GmbH-Geschäftsführers

Arbeitsrecht
Personenbedingte Änderungskündigung - unbestimmtes
Angebot

lnsolvenzrecht
Sanierung ohne Sanierungserlass - Was kommt nun?
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Abrechnung bei fehlerhafter Vergütungsvereinbarung

Alle Rubriken
Rechtsprechungs[ibersichten
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BGH 01".02.17 -V'|ZB 18/14
Keine Erstattungvon Kosten eines Privat-
gutachtens bei eigener Sachkunde der Partei
(Anm. C. P. Hille)

Miet- und lmmobilienrecht
Bemessung der Nutzungsentschädígung nach,,Marktmiete"
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) Zur bereicherungsrechtlichen Haftung loei Auflösung
derlebensgemeinschaft.. 393
Die vermögensrechtliche Auseinandersetzung gilt als klassisches Problem bei der Auflösung einer Lebens-
gemeinschaft und erfolgt regelmäßig im Weg eines bereicherungsrechtlichen Ausgleichs. Eine aktuelle Ent-
scheidung des OGH bietet Anlass, die Grundsätze für die bereicherungsrechtliche Haftung in dieser Situa-
tion näher zu untersuchen.
Von Thomas Schoditsch

+ Einklagbarkeit noch nicht fálliger Forderungen . , 398
Dieser Aufsatz untersucht die Behandlung der Fälligkeit im Zivilprozess, besonderes Augenmerk wird dabei
auf das Problem der Einklagbarkeit von noch nicht fülligen Forderungen gelegt. Im Beitrag werden die
verschiedenen Bestimmungen näher untersucht und ein neuer Lösungsansatz herausgearbeitet.
Von Paul NimmerføIl, Melanie Wiedemønn und Felix Zopf

{ Kernfragen der Gewerbsmäßigkeit 404
SIRÄG 2015
Die Novellierung der Gewerbsmäßigkeit in S 70 StGB zielt darauf ab, ihre Anwendung deutlich einzu-
schränken und sie auf einen besonders k¡iminellen Tätertypus einzugrenzen. Wer als gewerbsmäßiger Täter
noch in Frage kommt, entscheidet sich anhand einer Palette von Merkmalen, die eine Reihe von Fragen
aufwirft und dem Rechtsanwender einen deutlichen Mehraufi¡¡and bei der Begründung abverlangt.
Von Caroline Walser
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oGH 27. 1 0. 201 6, 2 0b 145/16m
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Mit Anmerkung von Peter Apathy
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Mit Anmerkung von Stephan Verweijen
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OGH 30.8.2016,8 Ob 46l16x
61: Neuparifizierung: Vertragliche Zustimmungsverpflichtung
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OGH 20. 4.2016,5 Ob 55/1óy:SS 478,521 ABGB;5 12Abs'l GBG .

Firmenbuch und Unternehmensrecht
Keine Anwendbarkeit des 5 232 Abs 1 a AktG auf Side-Stream-Verschmelzungen -
OGH 27. 2.2017, 6 Ob 253/16y:5 232a Abs 1 AktG; 5 9ó GmbHG
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lhr Geld wird smart

Für das liebe Geld ist die Hausbank zuständig? Das

war gestern. lmmer mehr Finanz-Startups locken

mit neuen Produkten wie Smartphone-Bankkonten.
automatisierten Anlagestrategien und alternativen
Bezahllösungen. Smart Contracts könnten künftig
ganze Geschäftsprozesse ersetzen.
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Netzwerke debuggen
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Rentenversicherung
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BSG, Urteit vom 15.72.2016 - B 5 RE 2/16 R Prof. Dr. Ulrich Wenner 2

Strafgefangene, die wÈihrend ihrer Zeit im Vollzug ¡rwie ein Versichertern arbeiten, sind
in den Schutz der gesetztichen Unfallversicherung einbezogen, Allein aus dem Bezug von
Verletztengeld entsteht aber keine Beitragspflicht für die Rentenversicherung. Der Gesetz- 3
geber hat sich der Rentenversicherungspflicht von Gefangenen noch nicht angenommen.
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Ausgangspun kt: Versicherungspflichtíge
Tätigkeit
Diese Systematil< - vottständige Einbezie-

hung von Gefangenen in den Schutz der

Unfaltversicherung, generet[ keine Einbe-

ziehung in die Rentenversicherung - muss

auch bei der Entscheidung beachtet wer-

j 
"':- /

,{..

L

Verletzten geld fütlt Rentenlücl<en

Personen, die wegen einer unfa[[bedingten
Arbeitsunfähigl<eit Verletztengeld von einer
Berufsgenossenschaft (BG) beziehen, sind

während dieser Zeit rentenversicherungs-
pftichtig. Damit wird verhindert, dass Zeiten

der Arbeitsunfähigkeit mit Bezug einer
Lohnersatzleistung zu Lücl<en in der Ren-

tenverslcherungsbiographie führen. ln An-

wendung dieser Regelung (S 3 Abs. r Satz r
Nr. 3 Sechstes Buch Soziatgeseizbuch (SGB

Vl)) tiegt die Vorstellung nahe, dass auch

Strafgefangene, die während ihrer im Votl-

zug verrichteten Tätigkeit einen UnfalI ertit-
ten und wegen der dadurch ausgelösten
Arbeitsunfähigl<eit Anspruch auf Vertetzten-
geld haben, für die Dauer des Bezugs von

Verletztengetd rentenversicherungspflich-

tig sind. Diese Schlussfotgerung ist iedoch
verfehlt, wie der für die Rentenversicherung

zuständige 5. Senat des Bundessoziatge-

richts (BSG) entschieden hat.

Keine Beitragspflicht fÍ.ir Strafgefangene
Die beklagte Deutsche Rentenversiche-
rung (DRV) hatte zooS bei der l<lagenden

Unfaltl<asse Hessen die Abführung von

Rentenversicherungsbeiträgen zugunsten
von Strafgefangenen während des Bezugs

von Vertetztengetd geprüft. Solche Beiträ-
ge hatte die Klägerin generell nicht ent-
richtet, weiI sie l<eine Verpflichtung dazu

sah. Daraufhin setzte die Bel<tagte fûr ins-
gesamt zehn Gefangene Beiträge in Höhe

von ca.122 Euro fest, von denen t4 Euro

auf den zum Verfahren beigeladenen Häft-

ling entfielen. Den entsprechenden Be-

scheid hat das Sozialgericht (SG) Frankfurt

aufgehoben; das Hessische Landessozial-
gericht (LSG) und zuletzt das BSG haben

diese Entscheidung bestätigt.

Gesetzgeber hat die Frage nícht gektärt
Für das Verständnis dieser auf den ersten

Btick mit dem Wortlaut des $ 3 Abs. r Satz r
Nr. 3 5GB Vl schwer vereinbaren Entschei-

dung ist wichtig zu wissen, dass der Ge-

setzgeber mit lnkrafttreten des Strañroll-

zugsgesetzes (StVottzG) in den r97oer

lahren zwar seine Absicht erl<lärt hat,

Strafgefangene, die während des Voltzugs
in den Anstatten oder als Freigänger Arbei-

ten verrichten, in die Rentenversicherung

einzubeziehen, diese Einbeziehung und

deren Modalitäten solten aber einem ge-

sonderten Bundesgesetz vorbehalten btei-

ben. Ein solches Gesetz ist bis heute nicht

ergangen und steht auch nicht wirl<tich auf

der politischen Agenda. lm Unterschied

dazu sind Strafgefangene, die während ih-

rer Zeit im Vollzug >wie ein Versicherter<

tätig werden, nach 5 z Abs. z Siebentes

Buch Sozialgesetzbuch (SGB Vll) in den

Schutz der gesetzlichen Unfattversiche-

rung einbezogen. Deshalb erhatten sie

auch Verletztengetd - bezogen selbstver-

ständtich auf die geringe Entlohnung für
Arbeiten im Vollzug -, wenn sie wegen ei-

nes Arbeitsunfa[(s ihre bisherige Tätigkeit
nicht fortsetzen können.
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tigenttich sotlte der 5. Armuts-

und Reichtumsbericht der

Bundesregierung am 5. April

vom Bundesl<abinett verab-

schiedei werden. Doch dazu

kam es nicht. Das Thema ist

offensichtlich in Wahlkampf-

zeiten besonders heikel. Der

letzte Entwurf des Berichts

umfasst über 7oo Seiten, mehr

als 8o Tabellen und über roo

Schaubilder. Hier werden Hin-

tergründe und Schwerpunkte

dieses Berichts ertäutert. Es

geht um von Armut beson-

ders betroffene Gruppen und

DGB-Vorschläge zur Armuts-

bekämpfung sowie die große

Ungleichheit bei der Verteitung

von Einkommen und Vermö-

gen, Abschließend werden die

gigsten Kritikpunkte an der

utsdefi nition aufgegrif-

d fundierte Antworten

uf gegeben

Es soll ki.inftig noch attraktiver

werden, einen Teil des Gehalts -
steuer- und sozialabgabenfrei - in

eine Anwartschaft auf eine betrieb-

liche Altersvorsorge umzuwan-

detn. Doch: Diese Umwandlung

schmälert nicht nur die gesetzliche

Rente derienigen, die das machen.

Sie führt auch dazu, dass bei a[[en

Arbeitnehmern und Rentnern die

Anwartschaften bzw. Renten gerin-

ger steigen ...

' Für das Kindergeld für in

Deutschland lebende EU-

Ausländer ist es ega[, ob ihr

l(ind in Deutschland oder einem

anderen EU-Mitgliedstaat lebi.

Das Kindergeld muss stets in

volter Höhe gezahtt werden.

Das bestimmt das europäische

Sozialrecht. Doch die Bundes-

regierun g wil[ grundsätztich

die Höhe des Kindergeldes an

die Lebenshaltungsl<osten des

Wohnsitzstaates des Kindes

anpassen.
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gegoren", ,,feuchte Traum jedes autokratischen Halbdemokraten" - das waren die Schlag-
worte in vielen Arlikeln zu dem Referentenenfwurf des Netzwerkdurchsetzungsgesetzes
(lt{etzDG) des Bundesjustizministers Heiko Maas in den vergangenen Wochen. Doch bei
einer kritischen Durchsicht enthält das Gesetz brauchbare Regelungen für effektiveren
Rechtsschutz Betroffener von rechtswidrigen Außerungen in sozialen Ñetzwerken.

292 Zum Referentenentwurf eines NetzDG: Eine kritische Betrachtung
RA Thorsten Feldmann, LL.M., Berlin
Arn 2l .3.2017 hat das BMJV den Entwurf eines Gesetzes zur Verbesserung der Rechts-
durchsetzung in sozialen Netzwerken vorgelegt. Es richtet sich an Betreiber von Social Me-
dia Plattformen. Das NetzDG-E verpflichtet Anbieter, ein wirksames Beschwerdemanage-
ment einzurichten und offensichtlich rechtswidrige Inhalte regelmäßig imerhalb von
24 Stunden zu löschen. Außerdem sollen die Plattformbetreiber öffentlich berichten, wie sie
auf Beschwerden reagiert haben. Der gegenwärtige Entwurf des NetzDG begegnet erheb-
lichen verfassungs- und europarechtlichen Bedenken. Im Rahmen dieses Beitrags sollen
einige davon angesprochen werden.

297 $ 90 TKG - Anwendbarkeit des Verbotes von ,,Minispionenoo im Zeitalter
smarter Geräte
RA Dr. Thomas Schwenke, LL.M., Berlin
Da sog. ,,smarte" Geräte immer unauffälliger werden und z. B. auch in Spielzeugen Eingang
f,inden, werden ihnen zunehmend Verletzungen der Privatsphäre vorgeworfen. So erklärte
die BNetzA mit Verweis auf das Verbot des Missbrauchs von Sende- oder sonstigen Tele-
kommunikationsanlagen gem. $ 90 TKG, die smarte Spielzeugpuppe ,,Cayla" für verboten.
Der Aufsatz nimmt diesen FaII ntm Anlass, um zu untersuchen, inwieweit das Verbot des
$ 90 TKG der Verbreih¡¡g und Nutzung von smarten Technologien entgegenstehen könnte
und ob es überhaupt noch zeitgemäß ist.

303 Aktuelle Rechtsentwicklungen bei Suchmaschinen im Jahre 2016
RA Dr. Sebastian Meyer, LL.M. und RA Dr. Christoph Rempe, Bielefeld
Der Beitrag gibt einen Überblick über die rechtlichen Entwicklungen im Zusammenhang
mit Suchmaschinen. Berücksichtigt sind gerichtliche Entscheidungen, wissenschaftliche
Aufsätze und sonstige Veröffentlichungen aus dem letzten Jahr. Damit knüpft der Bericht
an den Uberblick des Vorjahres (K&R 2016, 308) an.

310 Der Hinwirkungsanspruch bei unwahren Tatsachenbehauptungen
RA Dr. Simon Haug und RA Christopher Virreira Winter, Frankfuil a. M.
Der BGH hat die Pflichten des Störers zur Folgenbeseitigung bei nachweislich unwah¡en
Tatsachenbehauptungen um eine weitere Facette bereichert: Zukünftig kann der Störer in
bestimmten Konstellationen dazu verpflichtet werden, auch auf für ihn fremden Webseiten
auf eine Löschung hinzuwirken. Da er somit auch für,,geklauten Content" haftet, stellt sich
die Frage, ob es sich beim Hinwirkungsanspruch um die Büchse der Pandora oder ein laues
Lüftchen handelt.

319 Urheberrechtsschutz auf Onlineplattformen
RRef. Miriam Angelstorf, Washington, DC, USA
Die Autorin lcommentiert einen Beschluss, der am 23.1.2011 in San Francisco erging. Die
Entscheidung erörtert die Typen der direkten und indirekten Urheberrechtsverletzungen
sowie die Haftungszurechnung durch Verletzungshandlungen Dritter und die Haftungs-
befreiung von Plattformanbietem nach dem Digital Millenium Copyright Act.

321 LänderreportSchweiz
RAin Dr. Ursula Widmer, Bem
Die Autorin stellt die aktuellen Rechtsentwicklungen in der Schweiz dar, darunter insbeson-
dere das neue Schweizer Datenschutzgesetz und das neue Recht zur elektronischen Signatur.
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BGH, 23. 2.2017 -r ZR261l1s

334 Videospiel-Konsolen III: Anspnüehe bei l-Imgehung wirksamer teehnischer Schutzmaßnahmen
BGrr, 2. 3.2011 - r ZR 273114

337 East Side Gallery: Reichweite der Panoramafreiheit
BGH, 19. 1.2017 - i ZR 242/15
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OLG München,22.12.2016 * 6W 1579/16

341 Akteneinsicht mit Quellcode der Gegenseite muss gewährt werden
OLG Köln, 22.2.2017 - 6W 107/16

342 Unterlassungsanspruch gegen presserechtliche Informationsschreiben
LG Frankfurt a.M., 2.3.201'7 -2-03 O219116

345 Kommentar von RAin Dr. Verena l{oene, LL.M.' KöIn
347 Zur Wirksamkeit abschreckender Sani¡fionen in Filesharing-Fällen

LG München I, 17. 3.2017 - 2l O 24454/14
348 Tweet stellt kein geschütztes Sprachwerk dar

LG Bielefeld, 3. 1.2017 - 4 O 144/16

348 Unlauteres Ausnutzen einer bekannfen Marke - Chefkoch.de
LG München 1,13.12.2016 - 33 O7174/16

351 Verlagsgruppen-Blog ist Telemedium mit journalistisch-redaktionell gestaltetem Angebot
VGII Bayern, 27 . 1.2017 - 7 CE 16.1994

352 Unerlaubtes Glücksspiel durch Online-Cent-Auktion
OVG Lüneburg,l4.3.2017 - 11 ME 236/16

354 Datenschutzverstoß auf Fahrerbewertungsportal
VG Köln, 16.2.2017 - 13 K6093/15
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LAG KöIn, 7.2.2017 - 125a745/16
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MIETRECHT

Praxisprobleme bei der Kautionsrüclatellung nach Beendigung des Miewerhdltnisses
Das in der Mietrechtswi¡klichkeit schon seit Ianger Zeit existente Phänomen der Kaution unterlag bis zum
Jahr 2009 keiner gesetzlichen Regelung. Mit der \fRN 2009 setzte der Gesetzgeber (allerdings nur frir den
Voll- und Teilanwendungsbereich des MRG) erstmals eine diesbezügliche Regelung um. Diesér Beitrag wid-
met sich den im Alltag der kautionsrechtlichen Streitigkeiten wohl an der Spitze stehenden Rechtsfragen der
Kautionsrückstellung, wobei sowohl materiell- als auch verfahrensrechtliche Problembereiche aufgezeigt und
einer sinnvollen Lösung zugefrihft werden sollen.
Daniel Lassingleithner

WOHNUNGSEIGENTUMSRECHT

Die ehemalige Hausbesorgerwohnung - Fragen der wohnrechtlichen Behandlung
Der Artikel befasst sich mit der Problematik von ehemaligen Hausbesorgerwohnungen. In erster Linie wird
das rechtliche Schiclsal dieser \üZc;hnung nâch der \ØRN 2000 im Bereich des 

-Wohnungseigentumsrechrs -
insb aufgrund der Y/idmung als allgemeiner Teil - aufgezeigt und erläutert, wie eine EigG iS des \ùØEG 2002
mit nicht mehr von Hausbesorgern benutzten \Øohnungen in weiterer Folge verfahren kann. Außerdem
werden die Möglichkeiten iZm der Vermietung einer solðhen lØohnung unrèrsuchr.
Monika Tamisch

FORUM IMMOBILIENTREUHANDER

Zum Schicksal des Anderkontos beim Verwalterwechsel
Christoph Kothbaue¡
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(Christian Prafu)
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6 Leistung: Ausgangspunkte für lrnage und
wirtschaftlichen Erfolg
Ein Kommentar von Michael Pisecky.

I Immo-App des Monats
Mit dataPad können Listen digital vor Ort bearbeitet
-.-^-l ^-WÈIUCII.

9 Rückzug abgeschlossen
CA Immo verließ das Logistiksegment.

1O NewsvomHoHowien
Der Start der Gewerbeflächenvermarktung erfolgte.

11 Erstes Projekt in Berlin
6847 erwirbt die ehemalige kaiserliche Pulverfabrik in
der deutschen Hauptstadt.

THEMA

12 Büromieten bleiben stabil
Auch im ersten Quartal 2017 präsentiert sich der Wiener
Ma¡kt für Ofñce-Immobilien solide. Gefragt sind Flächen
in den wachstumsstârken Büroclustern.

13 fnvestoreriinteresse an St. Pölten
Quartier Zentral heißt das ehrgeizige Wohnbauprojekt, mit
dem Semper Constantia Immo Invest,VBV und Erste Im-
mobilien KAG überzeugt werden konnten.

14 Mit Gewinn verkaufen
Ab 50.000 Eu¡o Gewinn würde ein gutes Drittel der
heimischen Immobilienbesitzer schwach
und einen Verkauf in Erwägung ziehen.

18 Miese Geschäfte
Ein Kommentar von Hans Jörg Uireich.

4O Man wählt wieder die Sicherheitsvariante
Stichwort Wohnraumfinanzierung: Herr und Frau Öster-
reicher wollen wieder Kalkulationssicherheit mit einer
Fixzinsvereinbarung.

44 Heikle Zentimeter
SoIl eine Feuermauer gedämmt werden, die direkt an
der Grenze zum privaten Nachbarn steht, sollte mit diesem
eine ziviirechtliche Vereinbarung getroffen werden.
Und zwar tunlichst vo¡ab - und aus Nachbars Sicht

,,auf Widerruf".

46 Steuerersparnis durch Übertragung
stiller Reserven
Ein Steuertipp von TPA.

48 Zwangsversteigerungen gehen zuräck
Im vergangenen Jahr wurden österreichweit rund 1800

Zwangsversteigerungen von Immobilien angesetzt.

17 Wider die Abwanderung
Noch heuer soll in Kärnten ein neuesWohnbauförderungs-
gesetz beschlossen werden. Es verfoigt unte¡ anderem
das Ziel, bevölker-ungsmäßig schrumpfende Regionen
zu beleben.

COVERSTORY

36 HandelimWandel
Die Konkurrenz durch Onlineshopping, das Ende des

Flächenwachstums sowie die,,Rückkehr" der Innenstädte
führen zu einem Paradigmenwechsel in der heimischen
Einzelhandelslandschaft .

TIPPS & EVENTS

49 Enquete zur Aktivierung von Baulandreserven
Wie St. Pölten den wachsendenWohnraumbedarf decken

will, erfuhren Interessierte Ende Mãrz in einer eigens dafür
veranstalteten Enquete.

5O Inforrnationstag
Am 9. Juni ûndet in Wien ej.n Infotag über die Vorbe-

reitung auf die Befähigungsprüfungen zum Bauträger,
Immobilienmakler und -verwalter statt.

i.r i:.{..' l'i'l',:i 9j I:: fl\,1ii:fi:

21 Vorwortvon Bundesobmann Mag. Georg Edlauer
22 Rechtsfragen aus der Praxis

Mag. Rudolf North, Geschäftsführe¡ der Fachgruppe Wien,
antwortet.

24 NeuesvomOGH
In den vergangenenWochen traf der Oberste Gerichtshof
wieder einige für die Immobilienbranche relevante Grund-
satzentscheidungen.

3O Serviceindizes
34 Kollektivvertragsverhandlungen f,{ir Angestellte

der Immobilienverwalter gescheitert
Nach mehrmaligen, nicht abgeschlossenen KV-Verhand-
lungen rechnen Branchenexperten nun mit einer Einigung
bis Ende Mai diesen Jahres.
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